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An die

Generalversammlung der Aktionäre der Hotihardbahn.

Tit.

Wir beehre» uns nnmit, der Generalversammlung der Gotthardbahn uuser» neunten, dns Jahr 1880
umfassenden Geschäftsbericht vorzulegen.

I. Grundlagen der Goltharddahnunternchmung.

Laut Art. ü des Staatsvertrages zwischen der Schweiz und Italien vom 23. Dezember 1873 betreffend die

Verbindung der Gotthardbahn mit den italienischen Bahnen bei Chiasso und Pino (Luino) sollen die Bedingungen,

unter welchen der Betrieb auf den gemeinsamen Stationen zur Ausführung kommen soll, der Wechsel der Lokomotiven

undone Mitbenutzung von Bahnstrecken und Stationen der einen Bahngcsellschaft durch die andere, durch eine

besondere Vereinbarung der beiden Bahngesellschaften geregelt werden.

Wie Ihnen bereits bekannt ist, wurde die Vereinbarung über dm Betrieb der internationalen Station Chiasso

am 9. Juni 1870 zwischen der Verwaltung der oberitalieuischen Bahnen und uns in der in unserm Geschäfts-

berichte vom Jahre 1870 angegebenen Weise abgeschlossen und es erübrigt uns daher nur noch zu berichten, daß,

während die Anlage dieser Station bisher eine bloß provisorische, dem dermaligen Bedürfnisse entsprechende war,
nunmehr auch noch eine Verständigung über die dem durchgehenden Verkehr der Gotthardbahn dienenden défini-
tivcn Bauten und Anlagen des internationalen Bahnhofes Chiasso herbeigeführt worden ist.

Gemäß unserm letzten Geschäftsberichte sind schon im Jahre 1379 die erforderlichen Einleitungen getroffen

worden, um auch über die Anlage und den Betrieb der internationalen Station Luino zwischen

den beiden Bahnverwaltnngen eine Verständigung zu erzielen. Die daherigcu Verhandlungen wurden im Berichts-

jähre fortgesetzt; sie sind indessen noch nicht zum Abschlüsse gelangt. Die Verzögerung hatte ihren Grund namentlich

in dein Umstände, daß für die Fortsetzung der Linie von Lnino bis zum Anschluß au die bereits vorhandenen

italienischen Bahnen verschiedene Projekte bestanden, von denen die einen dem See entlang über Lavcno und die

andern durch das Val Cuvio führen sollten, und daß der Entscheid über diese Tracüfragc, welcher schließlich zu

Gunsten der Seelinie getroffen wurde, erst gegen Ende des Berichtsjahres erfolgte.
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